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Diese Informationen dürfen nicht vor dem 1. Marz 2011 veröffentlicht werden.

Touchscreen, WiFi-Funktionalität, Bildqualität von bis zu 320x240 Pixel – die Infrarotkameras der neuen E-Serie lassen keine Wünsche offen.

Infrarot trifft iPhone und iPad - Wärmebildkameras der E-Serie

Die Infrarotkameras der FLIR E-Serie sind robuste Geräte mit Touchscreen, WiFi-Funktionalitätund einer Bildqualität von bis zu 320 x 240 Pixel.  Sie richten sich an Anwender, die nicht nur eine höhere Pixelanzahl, sondern auch mehr Analysefunktionen benötigen:

-
WiFi-Funktionalität - kabellose Übertragung per W-LAN von Bildern auf ein Smartphone (iPhone) oder Tablet-PC (iPad)

-
3,5"-LCD-Touchscreen 

-
Bild-im-Bild: überlagert das Wärmebild mit dem Realbild

-
Thermal Fusion: kombiniert Real- und Wärmebilder für eine bessere Analyse

-
Sprach- und Text-Kommentare

-
MeterLink: kabellose Übertragung der mit einer Stromzange von Extech erfassten Daten auf die Modelle der FLIR E-Serie

-
Sofortige Berichte: beim Modell E60 können Berichte direkt in der Kamera erstellt werden

-
3 Megapixel-Digitalkamera

-
LED-Lampe

-
Laserpointer

-
Wechsel-Optiken (45°-Weitwinkel und 15°-Tele) verfügbar

-
Schutzart IP54

Umfangreiche Funktionen und herausragende Bildqualität zu einem günstigen Preis

„Die FLIR E-Serie ist die Antwort auf den Wunsch zahlreicher Anwender, ihre Kamera auf ein Modell mit besserer Bildqualität und mehr Funktionen aufzurüsten. Die Modelle der FLIR E-Serie sind perfekt als Einstiegsmodell für potenzielle Nutzer geeignet, die nicht nur eine höhere Pixelanzahl, sondern auch mehr Analysefunktionen wünschen, als die FLIR i-Serie sie bietet,“ erläutert Guy Pas, Vice-President Sales EMEA bei FLIR Systems. „FLIR Systems ist auf vielen Märkten aktiv und verfügt über einen hohen Grad an vertikaler Integration und somit über einen beträchtlichen Mengenvorteil. Dank dieser Tatsache kann FLIR Systems seine FLIR E-Serie zu einem äußerst günstigen Preis anbieten, der unter dem anderer Wärmebildkameras liegt, die weder in puncto Bildqualität noch Funktionen das Niveau der FLIR E-Serie erreichen.“ „Wir bei FLIR Systems bringen bessere Wärmebildkameras zu niedrigeren Preisen auf den Markt.“

Die verschiedenen Modelle der E-Serie

Alle Modelle der E-Serie sind mit einem modernen ungekühlten Vanadiumoxid-Mikrobolometer-Detektor ausgestattet. Der Anwender kann zwischen verschiedenen Niveaus für die Bildqualität wählen:

- E30 / E40: erzeugt Wärmebilder mit 160 x 120 Pixel

- E50: erzeugt Wärmebilder mit 240 x 180 Pixel

- E60: erzeugt Wärmebilder mit 320 x 240 Pixel

Je mehr Pixel, desto detaillierter und genauer die Darstellung der Temperaturwerte, sodass kleinste Auffälligkeiten erkannt werden können.

Genaue Temperaturwerte

Einige Modelle der FLIR E-Serie können Temperaturunterschiede von nur 0,05 °C darstellen. Die Wärmebildkameras können Temperaturen bis zu +650 °C (FLIR E30: +250 °C) messen. Bestimmte Modelle der FLIR E-Serie verfügen über Analysewerkzeuge wie Messpunkte, automatische Erkennung von heißen oder kalten Stellen, Isothermen (oberhalb/unterhalb/Intervall) und eine automatische Berechnung von Temperaturunterschieden zwischen zwei vom Anwender festgelegten Punkten im Bild.

Wärmebild- und Digitalkamera, Laserpointer

FLIR E40, FLIR E50 und FLIR E60 sind mit einer Digitalkamera ausgestattet. Das Realbild wird häufig als Referenz zu den Wärmebildern verwendet. Die Digitalkamera erzeugt Bilder mit einer Auflösung von 3 Megapixel. Eine an der Vorderseite der Kamera angebrachte LED-Lampe sorgt auch bei Dunkelheit für eine gute Qualität der Digitalfotos.

Alle Modelle der FLIR E-Serie verfügen über einen Laserpointer, mit dem der Anwender die heiße Stelle im Wärmebild mit dem realen physikalischen Ziel am Objekt verknüpfen kann. Die optional erhältlichen Wechsel-Optiken (45°-Weitwinkel und 15°-Tele) geben dem Anwender der E-Serie die notwendige Flexibilität, um auf alle Mess-Situationen vor Ort vorbereitet zu sein.

Umfangreiche Funktionen

Einige Modelle der FLIR E-Serie besitzen zahlreiche Funktionen, die für die elektrische Überprüfung und Wartung besonders wertvoll sind.

· Bild-im-Bild: überlagert das Wärmebild mit dem Realbild

· Thermal Fusion: kombiniert Real- und Wärmebilder für eine bessere Analyse

· Sprach- und Text-Kommentare

· MeterLink: Dient der kabellosen Übertragung der mit einer Extech Stromzange erfassten Daten auf die Modelle der FLIR E-Serie

· Sofortige Berichte: beim Modell E60 können Berichte direkt in der Kamera erstellt werden

· WiFi: dient der kabellosen Übertragung von Bildern und anderen Informationen auf ein Smartphone (iPhone) oder Tablet-PC (iPad)

Bei allen Modellen können die Bilder problemlos von der Kamera auf einen Computer übertragen werden. Alle Modelle der FLIR E-Serie werden mit einer Software zur Erstellung von Basisinspektionsberichten geliefert. Umfassendere Analysen und Berichte können mit dem FLIR Reporter erstellt werden.

Robust und anwenderfreundlich

Alle Modelle der FLIR E-Serie sind äußerst robust und somit für den Einsatz in den härtesten Umgebungen geeignet. Das Innere der Kamera ist optimal geschützt (Schutzart IP54). Die Steuerungstasten der Modelle der FLIR E-Serie sind leicht zu bedienen. Der große 3,5"-LCD-Touch-Screen zeigt klare Wärmebilder an und bietet Zugriff auf alle Funktionen der Kamera.

Informationen über die Wärmebildtechnik

Unter Wärmebildtechnik versteht man die Verwendung von Kameras mit speziellen Sensoren, die die von einem Objekt abgestrahlte Wärmeenergie "sehen". Wärme- oder Infrarotenergie zählt zum unsichtbaren Lichtspektrum, da die Wellenlänge zu lang ist, um vom menschlichen Auge erkannt zu werden. Sie ist der Teil des elektromagnetischen Spektrums, den Menschen als Wärme oder Hitze empfinden. Mit Infrarotkameras sehen wir das, was für unsere Augen verborgen bleibt.

Wärmebildkameras erzeugen Bilder von unsichtbarer Infrarot- oder Wärmestrahlung. Mit Hilfe der Temperaturunterschiede zwischen Objekten generiert die Wärmebildkamera ein klares Bild. Sie ist ein ausgezeichnetes Werkzeug für die vorbeugende Instandhaltung, Gebäudeinspektionen, Forschung und Entwicklung und Automatisierungsanwendungen. Sie kann bei völliger Dunkelheit, in tiefster Nacht, durch Nebel, in großer Entfernung und durch Rauch sehen. Auch für Sicherheits- und Überwachungsanwendungen, Anwendungen auf Schiffen, in der Automobilindustrie, der Brandbekämpfung und in vielen anderen Bereichen wird sie eingesetzt.

Informationen über FLIR Systems

FLIR Systems ist weltweit führend bei der Entwicklung und Herstellung von Wärmebildkameras für eine große Zahl von Anwendungen. Das Unternehmen hat über 50 Jahre Erfahrung und tausende Wärmebildkameras, die zur Zeit überall auf dem Globus für vorbeugende Instandhaltung, Gebäudeinspektionen, Forschung und Entwicklung, Anwendungen auf Schiffen, in der Automobilindustrie und anderen Nachtsichtapplikationen im Einsatz sind. FLIR Systems besitzt acht Produktionsstätten, die sich in den USA (Portland, Boston, Santa Barbara und Bozeman), in Schweden (Stockholm), in Estland (Tallinn) und in Frankreich in der Nähe von Paris befinden. Das Unternehmen hat Niederlassungen in Australien, Belgien, Brasilien, China, Deutschland, Dubai, Frankreich, Großbritannien, Hongkong, Indien, Italien, Japan, Korea, den Niederlanden, Russland, Spanien und den USA. FLIR Systems beschäftigt über 2700 ausgewiesene Infrarotspezialisten und beliefert die internationalen Märkte über ein Netz von internationalen Distributoren, die lokale Vertriebs- und Kundendienstaufgaben wahrnehmen. Weitere Informationen zu FLIR Systems und unseren Produkten finden Sie unter www.flir.com
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FLIR-Infrarotkameras sind erhältlich bei: 

FLIR Systems GmbH, Berner Straße 81, 

60437 Frankfurt, Tel.: 069/950090-0, Fax: -40, E-Mail: info@flir.de
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